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Liebe Erizerinnen und Erizer  

Liebe Empfänger dieses Mitteilungsblattes  

 

Mit diesem Mitteilungsblatt lassen wir Ihnen folgende Informatio-

nen zukommen:  

 Seite 

Informationen aus dem Gemeinderat; Projekt planval  2-5 

Informationen aus dem Gemeinderat; Lehrerhaus   6 

Informationen aus der Verwaltung; Feuerungskontrolle  7 

Informationen aus der Verwaltung; Termine,  

Baubewilligungen, Kehrichtabfuhr, Einzelbewilligung   8 

Informationen aus der Verwaltung; Zahlen, Kaminfeger  9 

Informationen aus der Verwaltung; Steuern   10 

Alteisen - und Altpapierabfuhr   11 

Entsorgung Elektrogeräte, Akkus   12 

Gemeindeverband Wasserversorgung Zulgtal   13 

Senioren -Mittagstisch / Seniorennachmittag   14 

Anlass Alterskommission   15 

Angebote des Samaritervereins Eriz  16 

Informationen Tourismusverein  17 

Aus der Bevölkerung; Dorfladen  18 

Aus der Bevölkerung; Lokal -Miete, Wohnungsinserat  19 

Flyer Tennisclub Eriz;  20 

 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint im Mai 2025. Beiträge von Kommissio-

nen, Vereinen und Privatpersonen sind bis am 25.04.2025 per Word -Datei in 

schriftdeutscher Sprache an die E -Mail -Adresse der Gemeinde Eriz, in-

fo@eriz.ch, zu senden.  

GEMEINDE ERIZ 

MITTEILUNGSBLATT 
 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Eriz  

                     Nr. 169 vom Februar 2025  
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Informationen aus dem Gemeinderat  
 

Neues Projekt lanciert: «Zäme fürs Eriz» Zusammen können wir 

das Eriz stärken und fit für die Zukunft machen.  

 

Das Eriz soll auch in Zukunft ein attraktiver Wohn - und Lebensort 

bleiben. Um dieses Ziel zu erreichen und die Gemeinde gemein-

sam weiterzuentwickeln, nehmen wir an einem Pilotprogramm 

vom Verein alpinfra teil und haben ein Mitwirkungsprojekt ins 

Leben gerufen. Unser Ziel ist es, gemeinsam mit der Bevölkerung 

Projekte zu entwickeln und umzusetzen, welche zum Erhalt und 

zur Förderung der Lebensqualität sowie zur Zukunftsfähigkeit un-

serer Gemeinde beitragen. Dabei werden die Bedürfnisse aller 

Altersgruppen ð von Jung bis Alt ð berücksichtigt. Unterstützt und 

begleitet wird das Projekt von einem Team der planval AG.  

Die Steuerung des Projekts liegt beim Projektausschuss, beste-

hend aus Gemeindepräsident Daniel Kropf, Gemeinderat Bern-

hard Eicher sowie der Gemeindeverwalterin Charlotte Küenzi 

und der Verwaltungsangestellten Eva Boss. Ergänzt wird der 

Ausschuss durch eine Begleitgruppe aus Vertreterinnen und Ver-

tretern der Bevölkerung, die mit ihrem Wissen und ihrer Erfah-

rung einen wichtigen Beitrag leisten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bild Begleitgruppe und Projektausschuss (von links nach rechts): Eva Boss, Nadine Eicher, 

Daniel Jost, Beatrice Fuchser, Bernhard Eicher, Heinz Jaun, Martin Wittwer, Daniel Kropf. 

Es fehlen: Charlotte Küenzi und Ramona Steiner  
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Erste Phase: Analyse und Austausch mit der Bevölkerung  

In der ersten Phase des Mitwirkungsprojekts wurden eine Datenanalyse 

und eine Befragung, an welcher die gesamte Bevölkerung teilnehmen 

konnte, durchgeführt. Ziel war es, herauszufinden, was die Menschen 

am Eriz besonders schätzen, wo sie Verbesserungspotenzial sehen und 

wie die Gemeinde im Vergleich mit anderen abschneidet.  

Die Ergebnisse dieser Analyse wurden Ende Januar in einem Workshop 

mit der Begleitgruppe und dem Projektausschuss kritisch reflektiert. Da-

bei wurde gemeinsam erörtert, welche Themen die dringendste Auf-

merksamkeit erfordern und wo die grössten Hebel für positive Verän-

derungen liegen ð sei es durch die Bevölkerung selbst oder durch die 

Gemeinde.  
 

Erste Erkenntnisse: Stärken und Herausforderungen  

Die Ergebnisse zeigen: Die Bevölkerung schätzt besonders die Natur, 

die Landschaft und die Ruhe im Eriz. Gleichzeitig gibt es Handlungsbe-

darf in verschiedenen Bereichen, darunter:  

¶ Individuelle Mobilität, insbesondere für jüngere Menschen und Seni-

or:innen.  

¶ Gemeinschaftlicher Zusammenhalt, etwa durch die Schaffung neu-

er Treffpunkte.  

¶ Steigerung der Attraktivität für junge Familien, zum Beispiel durch 

geeignete Infrastruktur und Angebote.  

¶ Freizeitmöglichkeiten und deren Weiterentwicklung.  
 

Nächste Schritte: Ideenwerkstatt und weiterer Prozess  

Auf Basis dieser Diskussionen werden nun konkrete Challenges formu-

liert, zu welchen an der Ideenwerkstatt am 9. und 10. Mai 2025  ge-

meinsam mit möglichst vielen motivieren Personen aus dem Eriz Projek-

tideen entwickelt werden können.  

Diese Projektideen werden der gesamten Bevölkerung im Anschluss an 

die Gemeindeversammlung am 3. Juni 2025 vorgestellt werden, um 

direktes Feedback und neue Anregungen zu erhalten. In einem weite-

ren Workshop werden die Projektideen dann präzisiert. Ziel dieses Mit-

wirkungsprojekts ist es, dass die entwickelten Projekte im Anschluss um-

gesetzt und damit neue Impulse für die zukünftige Entwicklung des Eriz 

gesetzt werden.  

Für das bisherige Engagement aller, die an der Umfrage teilgenom-

men haben, sowie insbesondere für den Einsatz der Freiwilligen in der 

Begleitgruppe möchten wir uns ganz herzlich bedanken.  

 

Nutzen auch Sie die Chance, bringen Sie sich aktiv ein und gestalten 

Sie die Zukunft des Eriz gemeinsam mit uns!  

Jetzt zur Ideenwerkstatt anmelden! (Siehe Flyer auf der nächsten Seite)  
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Informationen aus dem Gemeinderat  
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Informationen aus dem Gemeinderat  
 

Aufrichte Sanierung Lehrerhaus  
Die Sanierung des Lehrerhauses ist soweit 

abgeschlossen. Der Gemeinderat be-

dankte sich bei allen für die getane Ar-

beit mit einem Aufrichte -Fest.  

 

Ein grosses Merci an Sonja 

Wanzenried für das schmack-

hafte Essen!  
 
 
 
 
 

Wohnung zu vermieten  
 
 

Die Wohnung im  

1. Stock des Lehrer-

hauses Bieten ist per 

sofort bezugsbereit.  

 

Die 4-Zimmer -

Wohnung verfügt 

über eine gedeckte 

Laube mit Balkom 

und schöner Aussicht auf die Berge.  

 

Mietzins CHF 1ô350.ð zzgl. CHF 200.ð NK.  
 

Für Auskünfte oder Besichtigungstermine melden Sie sich bei der Ge-

meindeverwaltung Eriz unter 033 453 18 88 oder unter info@eriz.ch  
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Informationen aus der Verwaltung  
 

Neuerungen Feuerungskontrolle  
Auf den 31. Juli 2025 wird die Feuerungskontrolle für Anlagen mit Heizöl 

«Extra leicht» und Gas mit einer Feuerungswärmeleistung bis zu einem 

Megawatt liberalisiert. Die bisherigen Aufgaben der Gemeinden in die-

sem Bereich fallen weitgehend weg bzw. werden vom Kanton über-

nommen.  

 

Grundzüge der Neuregelung  

Neu werden die Kontrollen der Feuerungsanlagen nicht mehr durch 

eine von den Behörden beauftragte Feuerungskontrollperson durchge-

führt, sondern die Anlagebesitzerinnen und -besitzer müssen die amtli-

che Messung ihrer Feuerungsanlage innerhalb eines Kontrollintervalls 

selbständig veranlassen. Dazu haben sie ein vom Kanton bzw. vom 

Amt für Umwelt und Energie (AUE) konzessioniertes Unternehmen zu 

beauftragen. Dieses Unternehmen führt nur noch die Messungen durch 

und gibt die Resultate anschliessend in das elektronische Vollzugssys-

tem (FEKO) ein. Für alle weiteren Vollzugsaufgaben ist neu das AUE zu-

ständig. Insbesondere obliegt es dem AUE, die Resultate der Messun-

gen zu beurteilen und allfällige Sanierungs - und Vollstreckungsmass-

nahmen zu verfügen.  

 

Übergang der Aufgaben  

Ab dem 1. August 2025 ist das AUE für die Feuerungskontrolle zuständig 

und Messungen dürfen nur noch von konzessionierten Messunterneh-

men durchgeführt werden.  

Die Anlagebesitzerinnen und -besitzer sind selbst dafür verantwortlich, 

die Kontrollen in der bekanntgegebenen Frist durchführen zu lassen. 

Falls dies nicht geschieht, wird das AUE die nötigen Schritte veranlas-

sen. 

Wurde den Anlagebesitzerinnen und -besitzern eine Frist gesetzt, die 

nach dem 1. August 2025 endet (insb. für eine Sanierung, eine Einregu-

lierung oder die Durchführung einer Messung), geht das Verfahren 

ebenfalls an das AUE über. Das heisst, das AUE überprüft, ob die Mass-

nahme bis zur gestellten Frist umgesetzt wurde und leitet andernfalls 

die notwendigen Schritte ein. Wichtig ist, dass die Gemeinden die zur 

Durchsetzung nötigen Unterlagen bereithalten.  
 
Weitere Informationen 

Informationen zur Feuerungskontrolle können ab dem 1. August 2025 

auf  www.be.ch/aue eingesehen oder über die E -Mail -Adresse feuerungs-

kontrolle@be.ch beim AUE angefordert werden.  

https://www.be.ch/aue
mailto:feuerungskontrolle@be.ch
mailto:feuerungskontrolle@be.ch
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Informationen aus der Verwaltung  
 
Wichtige Termine 2025  

Sonntag, 18. Mai  Abstimmungen  

Dienstag, 3. Juni  Gemeindeversammlung  

Sonntag, 28. September  Abstimmungen  

Dienstag, 25. November  Gemeindeversammlung  

Sonntag, 30. November  Abstimmungen  

 
Erteilte Baubewilligungen  

Der Gemeinderat und/oder das Regierungsstatthalteramt hat 

seit unserer letzten Publikation folgende Baubewilligung erteilt:  

¶ Peter Bütikofer, Kürze 94a, Eriz; Meldung Solaranlage (2024)  

¶ Peter Kunz, Moos 288A, Eriz; Ersatz Öl-Heizung durch aussen-

aufgestellte Luft -Wasser-Wärmepumpe.  

¶ Christian Kropf, Linden 89, Eriz; Anbau Autounterstand an 

Schopf 89d  

 
Verschiebung der Kehrichtabfuhr an den Feiertagen  

Der Kehrichtabfuhrtag vom Ostermontag , 21. April 

2025 wird auf Donnerstag, 24. April 2025  verschoben.  

 

Der Kehrichtabfuhrtag vom Pfingstmontag , 9. Juni 

2025 wird auf Donnerstag, 12. Juni 2025  verschoben.  

 
Gastgewerbliche Einzelbewilligung in elektronischer Form  

Wenn Sie in der Gemeinde Eriz eine Veranstaltung organisieren, 

für die Sie eine gastgewerbliche Einzelbewilligung benötigen, 

können die Gesuchunterlagen seit August 2024 auch elektronisch 

eingereicht werden. Es wird ein BE -Login benötigt (dasselbe wie 

für die Steuererklärung). Wer den Online -Dienst nicht nutzen will, 

kann das gesuch nach wie vor in Papierform einreichen. Bitte 

achten Sie in diesem Fall darauf, die aktuellste Formular -Version 

zu verwenden und laden Sie das Gesuchformular jeweils auf der 

Internetseite des Kantons Bern herunter.  

Informationen zum Verfahren Finden Sie auf YouTube (Kanal Re-

gierungsstatthalterämter Kanton Bern) oder in der Anleitung für 

Gesuchsteller.   

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiC_YjE1KbgAhXPsaQKHXV6CWUQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Flangnau-ie.ch%2Fimages%2Fdateien%2Fenergie-umwelt%2FGh%25C3%25BCderfr%25C3%25A4sserli_Brosch%25C3%25BCre_20
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Die Gemeinde in Zahlen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vergleich zum Vorjahr: Total 474  

 

 
Kaminfeger  

Auf den 1. Januar 2021 hat der Grossrat des 

Kantons Bern die Aufhebung des Kaminfeger -

Monopols beschlossen. Am Kontroll - und Reini-

gungsrhythmus wird festgehalten. Weiterhin 

dürfen nur Kaminfeger diese Arbeiten ausfüh-

ren. Allerdings ist der Hauseigentümer frei in der 

Wahl des Kaminfegers.  

Per 01.04.2024 ist Hansueli Wyssen in den Ruhestand getreten 

und hat seine Daten dem Kaminfegergeschäft Hirschi 

(Zweigniederlassung in Thun) übertragen. Da sich einige Erizer 

EinwohnerInnen gemeldet haben, haben wir bei der Firma 

nachgefragt. Die Kaminfeger Hirschi AG möchte den Turnus mit 

Januar und Juli für die Erizer Haushalte gerne beibehalten. Aller-

dings habe mit der Datenübermittlung nicht alles geklappt und 

aus Kapazitätsgründen seien sie aktuell in Rückstand geraten. 

Einige Haushalte haben sich mittlerweile selber organisiert. Da 

das Monopol aufgehoben ist, ist das zulässig. In diesem Fall wäre 

es sicher nett, der Kaminfeger Hirschi AG Bescheid zu geben, 

dass sie zukünftig bei Ihnen nicht mehr vorbeikommen müssen.  
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Informationen aus der Verwaltung  
 
Kanton Bern will Steuern senken  

Um als Standort für Menschen und Unterneh-

men steuerlich attraktiv zu bleiben, senkt der Kanton Bern die 

Steueranlagen, passt die Steuertarife an und erhöht die Abzüge. 

Am 1. Januar 2025 trat bei den natürlichen Personen eine Sen-

kung der Steueranlage in Kraft. Auch die höheren Abzüge sind 

von Bedeutung: So können Familien im Steuerjahr 2024 im Rah-

men der Steuergesetzrevision 2024 für die Kosten der Drittbetreu-

ung von Kindern neu maximal 16ô000 Franken pro Kind und Jahr 

abziehen. Das entspricht einer Zunahme um einen Drittel.  

Energiebewusste Berner HauseigentümerInnen wiederum kön-

nen für ihre Photovoltaik ð und Solarthermieanlagen von mehre-

ren steuerlichen Entlastungen profitieren: Investitionen sind neu 

auch bei Neubauten abzugsfähig und wie Solarthermieanlagen 

nicht mehr als Teil des amtlichen Werts, bzw. des Eigenmietwerts. 

Zudem ist der selbstproduzierte Strom im Umfang des Eigenbe-

darfs neu steuerfrei.  

 
Weitere Massnahmen folgen  

Im Rahmen der Steuergesetzrevision 2027 will der Kanton die Ta-

rifstufen bei tiefen Einkommen senken.  

Auch Ehepaare werden profitieren: bei der Vermögenssteuer 

soll die Steuerfreigrenze für gemeinsam veranlagte Personen 

neu pro EhepartnerIn gewährt werden und sich damit auf insge-

samt 200ô000 Franken verdoppeln.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

ăJeder Tag ist eine neue Chance, das Beste aus dir herauszuholen.ò 
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ALTEISEN- und  

ALTPAPIERABFUHR 
 

 

Wann:  Samstag, 12. April 2025  

 von 9.00 ð 12.00 Uhr 
 zusätzlich am Vorabend, Freitag, 11. April 2025  

 von 19.00 ð 20.00 Uhr 

 

Wo:  Schulhausplatz Bieten  

 

Was: Alteisen  = ohne Kostenverrechnung (sofern sauber, 

ohne Fremdmaterial). Grosse Alteisenteile bitte nur 

am Samstag anliefern (da Kran nur dann auf Platz)  

 

 Sonderabfälle wie Batterien, Radios, Fernseh - und 

elektronische Geräte, Pneus, Kühlschränke, Wasch-

maschinen, Kochherd, Boiler, etc. = grundsätzlich 

zurück an Verkaufsstelle, sonst gegen ordentliche 

Entsorgungsgebühr der AVAG.  

 

 Altpapier  = Anlieferung gebündelt und fest ver-

schnürt, Papier und Karton getrennt  

 (nächste Sammlung im Herbst).  

 

Wie: Anlieferung während den Annahmezeiten und  

Deponie in bereitgestellte Container nach Weisung 

der anwesenden Wegmeister.  

 

Fragen:  Auskunft erteilt der Gemeindewegmeister  

 Beat Fahrni, Tel. 079 283 47 84  
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Aus dem Gemeindeverband Wasserversorgung Zulgtal  
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Senioren Mittagstisch mit Alt und Jung  
 

Wir laden Sie  herzlich  ein,  ab 60ig Jahren, im Sc hulhaus Bieten  
am Mittag stisch teilzunehmen  und mit den  Erizer Schulkindern 
das  Mittag essen zu gen iessen: 

 

Donnerstag, 27. März 2025, 11:45 bis 12:50 Uhr im Sc hulhaus Bieten  

Donnerstag, 24. A pril 2025, 11:45 bis 12:50 Uhr im Schulhaus  Bieten  

Donnerstag, 22. Mai 2025,  11:45 bis 12:50 Uhr im Schulhaus Bieten  

Donnerstag, 26. Juni 2025,  11:45 bis 12:50 Uhr im Schulhaus Bieten  
 
Kosten CHF 8.00 
 
Anmeld ung immer  b is am  Dienstag-
abe nd vor  dem je weiligen Do nners-
tag b ei Maria nne Kropf 079 475 48 63 
 
Das Angebot wird eingestellt, wenn der Seniorentisch wenig An-
klang findet!  
 

 

Einladung zum Seniorennachmittag  
 

Am Mittwoch, 5. März 2025  

 

13.30 Uhr im Schulhaus Bieten  

 

Herzlich eingeladen sind alle Pensionierten mit 

ihren Partnern von Eriz und Inner -Horrenbach.  

 

Christian Siegenthaler (Bödeli, Schangnau) ehe-

maliger Wildhüter im Raum Grindelwald zeigt seinen FILM .WUNDER 

DER NATUR. Pflanzen und Tiere im Berner Oberland.  

 

Auf einen gemütlichen Nachmittag mit feinem 

Zvieri freut sich,  

 

der Frauenchor Bärgrösli Eriz  
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Anlass Alterskommission Rechtes Zulgtal  


